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Benno frieften

Pjerr Benno frieben ruât hjenieben,
So lang et lebte, unentfctiieben.
6leirt| anfangs fct]on bei bet Geburt
ïïlieb et gemächlich, jeben Sputt.
Bufs Eidit bet Heit fdiien et 311 pfeifen,
ïïlan mußte fenon 3ut 3ange greifen,
Bis 3aubetnb et 3ugutetletjte
Ben Juß auf biefe Erbe ferste.
Unb fo ging's 3agh.aft 3ögetnb toeitet
Die lange, lange Cebensleiter.
Oft fctitie man Benno ins Geficht:
fje, toillft bu obet roiltft bu nicht "

UJorauf bet alfo flufgeputfch,te
üetlegen nut am Daumen lutfdite.
3u roätilen 3toifcr|en Ja unb Hein,
Sct)uf tagelang ihm fditoete pein,
Bis baß bie finöpfe feiner BJefte
3hm tiefen, roas 3U tun bas Befte.
Doch fptarii ein anbtet: Hechts, nidit linhsl",
ÏÏJat et etfteut ob biefes ÜJinhs
Unb folgte jenem rioller Rührung
Unb Banhbatheit füt feine Rührung.

Die 3eit Detgeht, es tinnt bet Sanb,
Der Benno ftanb am Grabesranb
Unb alfo oot bet fctimeten ftage:
Ob et ben Sdititt hinübet toage?
Ob et roohl roirhlich, ftarten folle?
Ob et nict]t liebet matten molle?
TJa harn bet Tob gelinb unb leife
Unb nur fo ellenbogentoeife
Gab et bem Sdiroanhenben ein Stüpflein
Unb biefes Stüpflein, biefes TTlüpflein,
fies linbe, leife, leitete Schüpflein,
Genügte. Ohne TJJibetftteben
Gab Benno auf fein bißchen Heben,
froh,, baß ein anberet auch hi"
Bas 3eict|en gab: fiomm! Gehen mir!" Baps

Chindermüüli
«Das neue Baby hat

bewiesen, dah es ein paar
kräftige Lungen besitzt.
Hansli fragt: «Gäll Muetti,
de Chly chunt usem
Himmel?» Muetti bejaht, meint
Hansli, «es ischt eigentlich
e keis Wunder, daf) die
dä Brüehli det obe use-
gheit hei.» Hedy

+

Als ich mich von meiner
Frau verabschiedete, um
für drei Tage in die Berge
zu gehen, stand unser
dreieinhalbjähriger Bube dabei.
Mit absichtlich trauriger
Stimme fragte ihn meine
Frau: «So Guido, lueg jetz
goht de Pappi i Berg, was
sölled meer mache?»

«Blätzli und Schpagetti»,
war die prompte Antwort
des kleinen Materialisten.

Bos
+

«Hansli kommt heim, in
seinem Schürzli sind lauter
kleine, runde Löcher
eingeschnitten. Muetti fragt
erschrocken, was denn mit
seinem Schürzli geschehen
sei. Darauf erklärt Hansli,
mir hei halt Verchäuferlis
g'schpillt und i bi der Em-
metalerkäs gsil» Hedy

Ja, und was wolltest Du mir eben von
Frau Higgins erzählen "

Amerikanischer Humor aus ,,Saturday Evenitig Post"

Mensch und Maschine
Der grohe englische Naturforscher

Newfon erklärte seinen Schülern eine
elektrische Maschine: «Die Kraft dieser
Maschine genügt, um einen Ochsen zu
betäuben und einen Menschen zu
töten.» Dabei kam er dem Konduktor zu
nahe und sank, von einem Schlage
getroffen, zu Boden. Während sich die
Schüler noch um den Gelehrten
bemühten, schlug Newton die Augen auf
und sagte mit schwacher Stimme:

«Es ist weifer nicht schlimm, ich war
nur betäubt.» Hed
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Venno 5rieden

fjerr venno frieden war hienieden.
So lang er lebte, unentschieden.
gleich anfangs schon bei der Seburt
TNied er gemächlich jeden Spurt.
flufs 5.icht der Welt schien er zu pfeifen,
Man mußte schon zur Zange greifen.
vis zaudernd er zuguteriehte
Den fuß auf diese trde sehte.
Und so ging's zaghaft zögernd weiter
Hie lange. lange Lebensleiter.
lZst schrie man Venno ins Sesicht:
..fje, willst du oder willst du nicht?"
Worauf der also flufgeputschte
verlegen nur am vaumen lutschte.
Zu wählen zwischen Za und Nein.
Schuf tagelang ilim schwere Pein,
vis daß die knöpfe seiner Weste
-Ilim rieten, was zu tun das veste.
Voch sprach ein andrer! vechts, nicht links!",
VIar er erfreut ob dieses Winks
Und folgte jenem voiier vührung
Und Dankbarkeit sür seine Führung.

Vie Zeit vergeht, es rinnt der Sand.
Ver venno stand am Grabesrand
Und also vor der schweren frage:
L>b er den Schritt hinüber wage?
0b er wohl wirklich starten solle?
L>b er nicht lieber warten wolle?
Va kam der lad gelind und leise
Und nur so ellenbogenweise
Lab er dem Schwankenden ein Stüpfiein
Und dieses Stüpflein, dieses Müpflein,
Vies linde, leise, leichte Schllpsiein,
Genügte, ohne widerstreben
Lob venno aus sein bißchen Leben,
froh, daß ein anderer auch hier
Aas Zeichen gab: komm! Sehen wir!" vaps

Lliilicisl'müüli
«Oss NSUS IZslzV nst t>s-

wisssn, cisl; SS sin pssr
lcrsttigs l.ungsn lzssitit.
t-isnsii lrsgt: «Qsii /^ustti,
cls Lkiv cliunt ussm l-iim-
msl?» //ustti lzsjskt, meint
l-isnsii, «ss isclit eigsntiick
s lceis Wuncisr, cish ciis
cis IZrüslili clet oks uss-
gkeit lisi.» l-Isciv

^ls icii micli von meiner
?rsu vsrarzsckiecists, um
tür cirsi Isgs in ciie tZsrgs
Tu gslisn, stsnci unssr cirsi-
sinksllzjskrigsr IZulzs cislzei.
^it slzsicktiick trauriger
stimme trsgts ilin msins
I^rsu: «80 lZuicio, lusg jet?
golit cis l'sooi i ösrg, wss
söllscl meer msclis?»

«ölst^ii uncl 8clipsgstti»,
wsr ciis oromots Antwort
clss lclsinsn r^atsrisiistsn.

kos

«i'Isnsii lcommt tisim, in
ssinsm 5ckür^ii sinci lsutsr
lcleine, runcls l.öcksr sin-
gssclinittsn. /v^ustti trsgt
ersckroclcen, wss clsnn mit
ssinsm 5ckür?li gssclislisn
sei. Dsrsut srlclsrt t-Isnsli,
mir ksi ksit Vsrcksuteriis
g'sckoiiit uncl i lzi clsr I5m-
mstslsrlcss gsi!» l-isclv

ts, urici WS3 wolltest Ou mir sksn von
r-rsu ttiggir>5 sr/sblsr>?'

Ivlensck uncl I^asckilie
Osr grolzs sriglizclis t>lsturtor!clisr

t>Iswtc>ri sriclsrts zsinsn 5cliülsrn sins
slsl<tri;clis /Viszciiins: «Ois Xrstt cliszsr
/^S5cliins czsnügt, um sinsn Ocn;sn /u
lzstsuizsn unci sinsn /visnzcnsn /u tö-
tsn.» Oslusi Icsm sr cism Xoncluktor /u
nslis unct zsnic, vc>n sinsm Zclilsgs gs-
irc-ltsn, ?u lZocisn. V/äiirsnci sicli ciis
Zciiüisr nocli um cisn Osislirtsn ins-
müiitsn, zclilug I^swton clis /Xugsn sut
unci 5agts mit 5cliwsclisr 8limms:

«Ii5 i;t wsitsr niclit zclilimm, icli wsr
nur lzstsuizt.» Kisci.
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